
 
 

 
…auch heute noch der ideale Stadtführer durch das Berlin der Zwanziger- und Dreißigerjahre 

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Curt Moreck lässt in seinem 1931 erstmals erschienenen Stadtführer die bekannten Sehenswürdig-

keiten Berlins – jene »Meilensteine der Langeweile« – links liegen. Stattdessen führt er neugierige 

Berlin-Besucher in die Halb- und Unterwelt der pulsierenden Metropole ein. Auf einem Streifzug 

durch die Hotspots des damaligen Nachtlebens nimmt er seine Leser mit durch die Bars und Ka-

schemmen, die Varietés und Tanzpaläste, die Stammlokale der Homosexuellen, die 

Nacht(!)badeanstalten sowie die Orte der Prostitution und des Verbrechens. 

Morecks Beschreibungen lesen sich erstaunlich aktuell. Auch die Produzenten der TV-Serie »Babylon 

Berlin« ließen sich von Morecks »Führer durch das lasterhafte Berlin« inspirieren. Wer in das schil-

lernde Berlin der wilden Zwanziger eintauchen möchte, der findet in Curt Moreck auch heute noch 

den idealen Stadtführer.  

Curt Moreck, 1888 als Konrad Haemmerling in Köln geboren, war ein Schriftsteller und Journalist, der 

in den 1920er Jahren seinen Schwerpunkt auf Kultur- und Sittengeschichte legte. Während der Zeit 

des Nationalsozialismus war das Werk Curt Morecks verboten, nach 1945 konnte er nicht mehr an 

seine früheren Erfolge anknüpfen. Er starb 1957 in Berlin. 
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